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Drogenbunker gesprengt: Im Zuge einer Delogierung stieß
ein Gerichtsvollzieher in einer Wohnung in der Thaliastraße
in Wien-Ottakring auf zwei sogenannte „Growzelte“ (also
eine Drogenplantage). Kriminalisten fanden 690 GrammHe-
roin, 110 Gramm Kokain, 500 Gramm Marihuana, 40 Mari-
huanapflanzen sowie 5000 Euro – beideMieter inHaft!

Lehrlinge schlüpfen
in die Politiker-Rolle
Von den 115.000 Lehr-
lingen in Österreich ha-
ben nur 63 Prozent an den
letzten Wahlen teilge-
nommen. Nationalrats-
präsidentin Bures: „Die
Bereitschaft zur politi-
schen Teilhabe muss ge-
fördert werden.“ Ab 4.
März können die ersten
Lehrlinge bei einem Pilot-
projekts in die Rolle von
Abgeordneten schlüpfen.

Zeuge schlug Alarm Tatort Mariahilf

„Bonnie und Clyde“
bei Einbruch gefasst
Mehrere Funkstreifen brausten nach der Alarmie-
rung durch einen Bewohner zu einemMehrparteienhaus
in der Nelkenstraße in Wien-Mariahilf. Als die Beam-
ten dort eintrafen, erwischten sie ein Pärchen, das Ein-
bruchswerkzeug und Diebesgut bei sich hatte. Für
Mann und Frau klickten die Handschellen.
Über die Identität des kri-
minellen „Bonnie und Cly-
de“-Paares herrscht noch
Rätselraten. Denn: „Die bei-
den hatten keine Dokumen-

te bei sich und schweigen bei
den Verhören eisern“, be-
richtet Polizeisprecher Tho-
mas Keiblinger im Gespräch
mit der „Krone.“ Weil sie
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sich die beiden bei der Fest-
nahme nur auf Kroatisch
miteinander unterhielten,
musste ein Dolmetscher hin-
zugezogen werden.
Die Beamten hoffen nun
auf einen Treffer in der Da-
tenbank, denn dem Mann
und auch der Frau wurden
DNA-Proben und Fingerab-
drücke abgenommen. Die
Polizisten konnten bei dem
Liebespaar Diebesgut und
Einbruchswerkzeug sicher-
stellen. Haft!

Verliebt
Ich bin heimlich in einen
Arbeitskollegen verliebt. Er
schaut mich jeden Tag an,
tut aber auch mit anderen
Frauen herum. Soll ich ihm
ein Mail schicken und
ehrlich fragen, ob er in
mich auch so verliebt ist
wie ich in ihn?
Nein, damit könnten Sie

sich blamieren. Ihr Schwarm
„tut ja auch bei anderen
Frauen herum“. Seine tiefen
Blicke gehören vermutlich
zu seinem Flirtstil. Ihrer Be-
schreibung nach wirkt Ihr
Kollege so routiniert, dass
er locker den Anfang ma-
chen würde – vorausgesetzt,
er wäre ebenso interessiert
an Ihnen wie Sie an ihm.

Kinder
Ich (29) lerne immer nur
Männer kennen, die viele
Kinder wollen. Unlängst
hat mich ein Gleichaltriger
nach dem ersten Date
sofort seinen Eltern
vorgestellt und gesagt:
„Das wird die Mutter
meiner Kinder.“ Das ist
keine Ausnahmesituation,
wirklich jeder will mich so-
fort heiraten und eine Fa-
milie gründen. Aber ich
möchte weder heiraten
und schon gar nicht ein
Kind haben. Gibt es in
dieser Zeit nur noch
Möchtegern-Väter?
Mein Eindruck ist das
nicht. Ich glaube eher, dass
Sie Ihre verdrängten Wün-
sche nach Familie und Kind
auf Ihre Männerbekannt-
schaften projizieren.

Dreier
Ich bin in eine Studentin
verliebt, die mit einer
Freundin in einer WG lebt.
Ich studiere auch, jobbe
aber nachts in einer Disco.
Dadurch schlafe ich tags-

über. Wenn die Kollegin
meiner Freundin auch zu
Hause ist, schlüpft sie
wortlos, nur mit einem T-
Shirt bekleidet, zu mir ins
Bett. Wir haben Sex, und
sie geht wieder in ihr Zim-
mer, um zu lernen. Meine
Freundin wünscht uns
beim Weggehen „Habt
Spaß miteinander“. Für
mich ist die Situation kör-
perlich sehr anstrengend.
Nicht nur körperlich, ver-
mute ich! Es wird schwierig,
aus diesem Dreiergespann
rauszukommen – erst recht,
wenn es von den zwei Frau-
en sowieso abgemachte Sa-
che ist, Sie zu teilen. Mit
wem immer Sie den Sex
einstellen, wird es zumin-
dest Spannungen, wenn
nicht sogar einen Crash ge-
ben. Wenn Sie diesen Stress
wirklich vermeiden wollen,
sollten Sie sich aus dieser
Dreierkonstellation zurück-
ziehen und nachdenken, mit
welcher von den beiden Sie
wirklich zusammen sein
wollen. Ich vermute, mit
keiner.
Abgewiesen
Wenn ich (51) mich
meiner Frau (49) nähere,
schiebt sie mich weg und
bedeckt mit ihren Händen
Busen und Unterleib. Ich
bemühe mich in jeder
Hinsicht um sie, nehme ihr
Arbeit ab, bin zärtlich und
höflich, aber von zehn
Versuchen weist sie mich
neunmal ab. Sie hat mir
vorgeschlagen, mir für den
Sex eine Freundin zu su-
chen. Ich will aber treu
sein.
Dann bleibt Ihnen nicht
viel Wahl. Entweder Sie las-
sen sich demütigen und lei-
den weiter. Oder Sie suchen
sich tatsächlich eine Sex-
Partnerin. In diese werden
Sie sich mit Ihrem Treuean-
spruch höchstwahrscheinlich
verlieben. Beide Versionen
lassen für Ihre Ehe nicht viel
Hoffnung zu. Vor allem
nicht die Tatsache, dass Ihre
Frau Sie für eine andere so-
wieso freigeben möchte.

Mehr Infos
auf krone.at
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